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Heilig geist st. MicHaelst. laurentius

 
Wenn wir

das ernten,
was wir nicht
gesät haben

und das erhalten,
was wir nicht

verdient haben,
das ist Gnade!



 Johann Sebastian Bach (1685-1750)        

H-Moll-             
Messe BWV 232         

         
 
 
 
 
 
 
 
Christine Léa Meier Sopran                                     Eva Nesselrath   Alt 
Philipp Hoferichter  Tenor                                      Thomas Peter    Bass 
 

Chorprojekt Mönchengladbach                      Mitglieder der  
                                                                                       Niederrheinischen Sinfoniker 
Gesamtleitung                                                                                           
Chordirektorin                                                           Schirmherrschaft                                                                     

Stephanie Borkenfeld-Müllers                                              Bezirksvorsteherin Barbara Gersmann  
 
Die h-moll Messe gehört zu den größten 
und ambitioniertesten Werken des Leip- 
ziger Thomaskantors.  
Zugleich zählt sie zu den anspruchs- 
vollsten chorsinfonischen Kompositionen 
überhaupt. Günther Ramin hat seinen 
großen Vorgänger im Amt als „Ende und 
Anfang aller Musik“ bezeichnet. 

               Als schöpferische Erscheinung sei Bach     
               „die Synthese der ganzen Musik, die ihm   
               voranging;  ja, dass er eigentlich als   
               Schlüssel zu aller Musik, die ihm gefolgt  
               ist, bezeichnet werden kann.“  
               Das Manuskript von 1748/49 gehört   
               zum UNESCO-Weltdokumentenerbe. 

 

Sonntag, 8. Oktober 2017, 15.30 Uhr 
Pfarrkirche Sankt Laurentius MG-Odenkirchen 

 
Während der Pause haben Sie Gelegenheit,  
auf dem Vorplatz der Kirche bei einem Glas 
Wein den Herbsttag zu genießen und  
miteinander ins Gespräch zu kommen.                                                                                         

                           
                                          Die Konzertkasse ist ab 14.00 Uhr geöffnet. 
                                          Karten erhalten Sie in den bekannten             
                                          Vorverkaufsstellen. 

Einführung in das Werk:                                         
                                                                                                                                                      
Donnerstag, 5. Oktober 2017, 19.00 Uhr                                                                                                                                          
Johannes-Giesen-Haus, Burgfreiheit 119
Referent: Dr. Vitus Froesch, Dresden

ª Stadtsparkasse Mönchengladbach
Plakat_H-Moll.indd   1 26.06.17   10:07

 TITELFOTO: hans hEIndL / pFarrbrIEFsErvIcE
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Mach‘ doch einfach mal… nichts!

Würden Sie gerne eine Tour machen auf einem Fahr-
rad, das keine Bremsen hat?
Nein? Ehrlich gesagt: Ich auch nicht! Denn eine 
Fahrt auf einem Rad ohne Bremsen wäre entweder 
todlangweilig – weil man ganz langsam und vor-
sichtig fahren würde. Oder ziemlich gefährlich, weil 
man bei voller Geschwindigkeit einen Zusammen-
stoß oder einen Unfall riskiert.
Erst die Bremsen machen das Radfahren zum Ver-
gnügen: Ich kann kräftig in die Pedale treten und 
komme zügig voran. Und wenn es unübersichtlich 
oder gar gefährlich wird, kann ich bremsen und mei-
ne Fahrt verlangsamen oder anhalten.
Oft frage ich mich, warum mein Leben ist wie eine 
Tour auf einem Fahrrad ohne Bremsen. Ich düse 
von Termin zu Termin, alles muss schnell gehen. 
Der Kalender ist voll, es gibt viel zu tun. Da sind 
Verpflichtungen in Familie und Beruf, Arbeiten im 
Haushalt oder Garten, Verabredungen mit Freun-
den, Erledigungen, die gemacht werden müssen. 
Ja, und in meiner Freizeit, da möchte ich doch auch 
etwas erleben! Bremsen oder gar anhalten ist da 
wirklich nicht drin!
Ich bin mir sicher: Bestimmt kennen Sie das auch.
So eine ungebremste Fahrt tut auf Dauer nicht gut. 
Spätestens nach der Bruchlandung fragt man sich, 
warum es so schwierig ist, rechtzeitig auf die Brem-
se zu treten. Warum es an manchen Tagen schier 
unmöglich zu sein scheint, aus dem Hamsterrad der 
Aktivität und des Zeitdrucks auszusteigen.
Ich habe die Erfahrung gemacht, dass es gut tut, 
sich Zeit zu nehmen – nicht, um noch mehr Dinge 

zu erledigen oder die Aufgaben noch besser zu be-
werkstelligen. Nein – ich meine Zeit zum Bremsen, 
zum Ent-Schleunigen, Zeit zum Atemholen und vor 
allem: Zeit zum Nichtstun!
„Nichtstun? So ein Unsinn!“, werden Sie nun viel-
leicht denken.
Das Nichtstun hat keinen guten Ruf. Nichtstun klingt 
nach Faulheit und Unvermögen. Aber nichts zu tun 
ist, wie ich finde, mehr als notwendig in unserem 
hektischen und turbulenten Alltag. 
Ich erlaube mir für einige Augenblicke am Tag den 
Luxus, nichts zu tun. Fünf Minuten vielleicht oder 
zehn. Immer mal wieder zwischendurch unterbreche 
ich ganz bewusst die rasante Fahrt meines „Lebens-
fahrrads“. Ich darf nichts tun und muss nichts leisten 
und produzieren – für einen kurzen Moment zumin-
dest, dessen Dauer ich festlege.
Das Innehalten und Nichtstun ermöglicht mir den 
Schritt hinaus aus dem Hamsterrad. Es bedeutet: 
Mit meinen Gedanken und Empfindungen bei mir 
sein zu dürfen – und nicht bei meiner To-do-Liste, 
bei meinem Terminkalender oder bei den Erwartun-
gen der anderen.

Zur Ruhe kommen – und zu mir selbst kommen; 
Atem zu holen und das Leben zu spüren: Das ist der 
Sinn hinter dem „Unsinn“ des Nichtstuns.
Und das klingt doch wiederum sehr sinnvoll, finden 
Sie nicht auch?

Gabriele Rütten
Gemeindereferentin
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 FOTO: Teresa Maj-VOlMering

am Dienstag, dem 8. august, starteten die Besucher der seniorentagesstätte Odenkirchen zu ihrem Tages-

ausflug in das schöne Bad Münstereifel. nach einer kurzweiligen Busfahrt ging es gemeinsam in ein uriges 

Brauhaus zum Mittagessen. Danach stand Freizeit auf dem Programm. Die schöne Fußgängerzone lud zum 

Bummeln und einkaufen ein. leider spielte das Wetter nicht ganz mit und es gab regenschauern. Doch das 

konnte die gute laune der ausflügler nicht verderben. Wer nicht vorsichtshalber einen schirm eingepackt 

hatte, der kaufte sich einen. so geschützt ging es weiter. Viele machten rast in einem Café oder aßen ein eis, 

ehe sie den Ort weiter erkundeten. am frühen abend brachte der Bus die senioren nach einem schönen Tag 

wieder wohlbehalten nach Odenkirchen zurück.                                                            

Walburga Kops

Ausflug der Seniorentagesstätte

Der Tag des St. Laurentius 
am sonntag, 13. august, feierten wir unseren Pfarrpatron st. laurentius. Wie auch im letzten jahr hatten die 

Messdiener Würstchengrillen geplant. leider sah es erst nicht danach aus, dass das Wetter mitspielen würde. 

Vor der Festmesse war es kühl und dicht bewölkt. Doch während der Messe änderte sich das Wetter, wie 

von gottes Hand.

nach der Messe erwarteten uns draußen schließlich strahlender sonnenschein und leckere Würstchen mit 

Brötchen.

Wir bedanken uns ganz herzlich für das schöne Zusammensein und die zahlreichen geldspenden für unser 

Würstchenangebot.

                                             Tristan Koch
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„Cäcilia“ versteht zu feiern...
Davon konnte man sich am Samstagnachmittag, den 12. August  überzeugen. Die Teamleitung hatte die 
Aktiven des Kirchenchores „Cäcilia“ Sankt Laurentius Odenkirchen sowie zahlreiche Gäste zu einer zünftigen 
Grillparty bei leider wenig sommerlichem Wetter eingeladen. Dies tat der guten Laune jedoch keinen Ab-
bruch. Vorsichtshalber hatten fleißige Hände die Bierzeltgarnituren im Untergeschoss des Johannes-Giesen-
Hauses aufgebaut. Erfreut war man über den Besuch von Pastor Johannes van der Vorst, der sein Kommen 
bereits im Vorfeld zusagte. Selbstverständlich fehlte unsere Chorleiterin Stephanie Borkenfeld-Müllers nicht, 
die noch am Vormittag eine Probe mit dem Projektchor 2017 absolvierte. Unter ihrem Dirigat begrüßten 
Sänger(innen) die Gäste mit einem Ständchen.
Es gab Herzhaftes vom Grill. kühle Getränke und ein umfangreiches Salat- und Dessert- / Kuchen-Buffet.
Leider viel zu schnell vergingen die kurzweiligen und vergnüglichen Stunden an diesem Nachmittag.
Die anschließenden Aufräumarbeiten wurden wie in jedem Jahr von routinierten Helfer(innen) flott bewerk-

stelligt.                                                                                                                          Peter Helpenstein

Danke an Ehrenamtlerinnen der STO

Wir wollen unseren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen einmal besonders „Danke“ sagen. Das war die Idee der 
beiden Mitarbeiterinnen der Seniorentagesstätte Odenkirchen, Teresa Maj-Volmering und Walburga Kops. 
Denn die sieben Ehrenamtlerinnen helfen zum Teil schon seit vielen Jahren in der STO / Zur Burgmühle 33c 
bei der Betreuung der Besucher. Als Dank wurden die Damen zu einem Treffen am Abend des 21. August 
eingeladen. Bei gutem Essen und Trinken wurde manch schöne Anekdote erzählt und der Abend verging wie 
im Fluge, zumal man selber Gast war und bedient wurde. Auch das gute Wetter, bei dem man Draußen sitzen 
konnte, machte diesen Abend zu einem besonderen Dankeschön.

Teresa Maj-Volmering, Walburga Kops

V.l.n.r.: Hannelore Mager, Helga Dederichs, Erika Nöhlen ,Ulla Wycisk, Angelika Schmitz, Teresa Maj-Volmering, Walburga Kops, 
Roswitha Mamatila und Cordula Szameitat.                                                                                              FOTO: TERESA MAJ-VOLMERING
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TERMINE

Ergänzung zur Gottesdienstordnung – Besondere Kollekten:

SL SM

SL

SM

SL HG

SL SM HG

Das Sakrament der Taufe empfingen:

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
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Wegen des Feiertages entfällt die 
Abendmesse am Dienstag 3. Oktober 
um 18.00 Uhr. 

SL

Seniorentagesstätte 
Odenkirchen

21. Oktober Bingo-Nachmittag
montags, dienstags, mittwochs: Skat
donnerstags:   Rommé-Spiele
freitags:           Rummy-Cup-Spiel
gespielt wird jeweils ab 13.00 Uhr, Ende offen.
Die Bingo-Nachmittage finden immer samstags 
um 14.00 Uhr statt.
Gedächtnistraining jeden 1. Dienstag im 
Monat um 15.30 Uhr.
Singkreis 14-tägig montags um 14.00 Uhr, 
Leitung Herr Reichert.
Informationen zu den Veranstaltungen unter der 
Telefonnummer 02166 – 60 47 92.
Die Seniorentagesstätte, Zur Burgmühle 33 a, 
ist geöffnet montags - freitags 
von 12.00 bis 18.00 Uhr.

Offene Kirche am Dienstag 
3. Oktober um 20.00 Uhr.

SM

Treffen der Caritashelfer/Innen am 
Mittwoch, 4. Oktober um 15.00 Uhr 
im Johannes-Giesen-Haus.

SL

Wortgottesdienst der KFD mit 
anschließendem Frühstück (Anmeldung 
erforderlich) am Donnerstag, 12. Oktober 
um 09.00 Uhr.

SM

Fatima Rosenkranzandacht am Freitag, 
13. Oktober um 15.00 Uhr. SL

Am Freitag, den 13. Oktober 
findet um 20.00 Uhr die 
Mitgliederversammlung unserer 
Bruderschaft im Pfarrheim statt. 

HG

Rosenkranzandacht am Dienstag., 
10., 17., 24. und 31. Oktober 
jeweils um 17.15 Uhr.

SL

In der Messfeier am Samstag 
14. Oktober um 18.00 Uhr werden 
die Jahresgedenken für die Verstorbenen 
der vergangenen fünf Jahre gelesen.

SM

Am Samstag, den 14. Oktober 
veranstaltet der Bürgerverein 
in unserm Pfarrheim wieder einen 
Seniorennachmittag.

HG

Aufgrund der Ferienordnung entfallen 
die Wortgottesdienste am Samstag 
21. Oktober, Sonntag 29. Oktober und 
Samstag 4. November.

SM

Am Donnerstag, den 26. Oktober 
findet ab 14.30 Uhr die DRK 
Blutspende im Pfarrheim statt.

HG

Am Sonntag, 1. Oktober, feiert die 
Gemeinde St. Michael nach dem 
Gottesdienst ihr Gemeindefest.
 Bei schlechtem Wetter in der Kirche.

SM
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Wichtig!
Liebe Besucher 
unserer Gottes-
dienste, wie Sie wissen, wird alles dafür getan, 
dass die Gottesdienstordnung in gewohnter 
Weise aufrecht erhalten wird. Wir bitten um Ihr 
Verständnis dafür, dass es trotzdem gelegentlich 
zu kurzfristigen Änderungen kommen kann. 
Achten Sie daher bitte besonders auf 
Ankündigungen und Aushänge.   

Das Pastoralteam

SMSL HG

Fehlerteufel
„Die meisten unserer Fehler erkennen und legen 
wir erst dann ab, wenn wir sie an anderen ent-
deckt haben.“                                   Karl Gutzow

Sollte der Fehlerteufel zugeschlagen haben, bitten
wir dies zu entschuldigen.  

Das Redaktionsteam

Schmökerspaß in unserer Bücherei. 
Hier finden Sie nicht nur für jeden Lesege-
schmack das richtige Buch, sondern auch 
Zeitschriften zu verschiedenen Themen und DVDs.
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag 10.00 -12.00 Uhr, Mittwoch 15.30 - 
18.00 Uhr, Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr.

SL

Notizen

Unsere Kirche ist dienstags und freitags 
von 10.00 - 12.00 Uhr für Besucher 
geöffnet.

SL

Am Samstag, den 28. Oktober 
sind unser Büchermarkt und 
das Café Bergstation von 
11.30 - 14.00 Uhr geöffnet.

HG

Das Gemeindebüro bleibt 
während der Herbstferien, 
23. Oktober - 03. November geschlossen.

SM

In der ersten Ferienwoche entfällt 
die Öffnungszeit im Pfarrbüro am 
Donnerstagnachmittag; in der zweiten 
Ferienwoche bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen.

SL

Die Öffnungszeiten der Kleiderstube in 
der Burgstraße 16 sind dienstags 
10.00 - 11.30 Uhr und am Donnerstag 
05. Oktober und 19. Oktober von 
15.00 - 17.00 Uhr.

SL

Am Donnerstag, den 26. Oktober 
ist unser Büchermarkt und 
das Café Bergstation 
von 14.30 - 18.30 Uhr geöffnet. 

HG

IMPRESSUM Herausgeber: Pfarrei St. Laurentius, Redaktion: Ehrenamtliches Redaktionsteam, Redaktionsanschrift: 
Pfarrei St. Laurentius, Von-der-Helm-Str. 21, 41199 Mönchengladbach, Gestaltung/Layout: Angelika Schreiber und Jan 
Honsbrok, Druck: Gemeindebrief Druckerei, 29393 Groß Oesingen, Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträ-
ge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wieder. Leserbriefe: Für Leserbriefe ist 
die Redaktion dankbar, ohne den Abdruck zu garantieren.
E-Mailadresse des Pfarrbrief-Redaktionsteams: pfarrbrief@st-laurentius-mg.de
Auflage: 4500 Stück, Erscheinungsweise: monatlich (10-mal jährlich)
Redaktionsschluss: 30. September für die Ausgabe November und 31. Oktober für die Ausgabe Dezember
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WGD = Wortgottesdienst   

Datum St. Michael Heilig Geist

4.0.

2.0.

06.0.

24.0.

Fr

Sa

Sa

Di

05.0.

20.0.

Do

Fr

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

27.0.Fr

St. Laurentius taG

26.0.Do

04.0.Mi

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

15.00 Uhr Hl. Messe im evangelischen Altenheim

Kinderbibeltag
18.00 Uhr Vorabendmesse

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

03.0.Di

09.30 Uhr Hl. Messe11.00 Uhr Hl. Messe
12.00 Uhr Tauffeier

09.30 Uhr  Familien-WGD mit Kommunionfeier 
 zum Erntedank und Kinderbibeltag

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sa 07.0.15.00 Uhr Kleinkindergottesdienst
18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 14.00 Uhr Hochzeit
18.00 Uhr Krönungsmesse der St. Josef Schützenbruderschaft 

08.0.So 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr Hl. Messe

0.0.Di

2.0.Do

.0.Mi

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier18.00 Uhr Vorabendmesse mit Jahresgedenken18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

5.0.So11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

7.0.Di

8.0.Mi

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

22.0.So 09.30 Uhr Hl. Messe

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sa 30.09.

0.0.So

Keine Hl. Messe, Feiertag

17.15 Uhr Rosenkranzandacht
18.00 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

3.0.Fr

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Do 09.30 Uhr Hl. Messe

9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ferienordnung, der WGD entfällt! 12.00 Uhr Hochzeit
18.00 Uhr Vorabendmesse

11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

25.0.Mi

09.30 Uhr Hl. Messe09.00 Uhr Frauengottesdienst

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS

28.0.Sa18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

29.0.So Ferienordnung, der WGD entfällt!

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hl. Messe 09.30 Uhr Hl. Messe

9.0.

09.30 Uhr Hl. Messe
14.30 Uhr Tauffeier

07.45 Uhr Schulgottesdienst des Gymnasiums

08.15 Uhr Schulgottesdienst der 1.+2. Klasse KGS Bell

20.00 Uhr Offene Kirche zum Thema Reformation

17.15 Uhr Rosenkranzandacht
18.00 Uhr Hl. Messe

09.00 Uhr WGD der KFD

10.30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Am Pixbusch15.00 Uhr Fatimaandacht

17.15 Uhr Rosenkranzandacht
18.00 Uhr Hl. Messe

3.0.Di17.15 Uhr Rosenkranzandacht
18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendmesse 
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Pfarrer i.R. Dr. Josef Vohn ist gestorben
Unser ehemaliger Pfarrer Dr. Josef Vohn starb in den frühen Mor-

genstunden des 2. September 2017 in Alsdorf. Er wurde 77 Jahre 

alt.

Josef Vohn wurde 1985 Pfarrer in St. Laurentius. Im Jahre 1988 

übernahm er zusätzlich die Verantwortung für die pfarrerlos ge-

wordene Gemeinde St. Michael, erst als Vertretung, dann als offi-

zieller Pfarrer und ab 1993 als moderierender Priester nach §517,2 

des neuen Kirchenrechts. Von 1977 bis 1997 war er Geistlicher 

Beirat der Arbeitsgemeinschaft des Sozialdienstes katholischer 

Frauen und Männer auf Bistumsebene.

Mit Erreichen der Altersgrenze 2005 verzichtete er auf die Oden-

kirchener Aufgaben und zog nach Alsdorf, wo er als Subsidiar in 

der Pfarrgemeinde St. Castor, Alsdorf, priesterliche Dienste über-

nahm.

Er initiierte mit Weitblick einen gemeinsamen Ausschuss von St. Laurentius und St. Michael („Pastoral 94 

ff“), der frühzeitig gemeinsame Wege suchte und Verabredungen traf – ein erfolgreiches Ringen um Wegge-

meinschaft der beiden damals noch selbständigen Pfarreien.

In seine Zeit fielen der Bau einer neuen Orgel und die Innen- und Außensanierung der Kirche St. Laurentius, 

die mit der Weihe des neuen Altars am 17.09.2000 beendet wurde. Auch die Umgestaltung der St. Michaels-

Kirche, die im Sommer 1997 beendet wurde, fiel in seine Zeit.

Josef Vohn kannte „seine Kirche“, er hatte u.a. in Rom studiert, er wusste um ihre Stärke und ihren Anspruch. 

Mehr aber noch wusste er um die Probleme der Zeit und die Erfordernisse einer sich verändernden Kirche 

auf dem Weg. Er ist diesen Weg mit uns gegangen – mit intensiven Diskussionen, heftigem Ringen, das nie 

persönliche Verletzungen hervorrief und nie Abstimmungen erforderlich machte. Offen, ehrlich, solidarisch 

und bereit, auf Letztentscheidungen gerne verzichten zu können –  so haben wir ihn erlebt.

Seine Gottesdienste waren immer sorgfältig vorbereitet, seine Predigten oft überraschend und zuspitzend 

– und stets ein Weiterdenken wert. Als ausgezeichneter Theologe und Bibelkenner hat er uns mit auf den 

Weg genommen – nicht zuletzt an Gemeindebibeltagen, in Bibelkreisen oder Predigtreihen in Advent und 

Fastenzeit. Unvergesslich auch seine Predigten in den Karnevalsmessen in St. Michael, in denen er – oft 

gereimt – genial einen humorvollen und kritischen Blick auf das politische Geschehen in Land und Stadt warf 

und mit der Deutung des jeweiligen Sonntagsevangeliums verband.

Im Umgang mit seinen schweren Erkrankungen verlor er nie seine Zuversicht und seinen guten Blick auf das 

Leben und dessen Grenzen.

Sein Abschied 2005 hinterließ eine nie gefüllte Lücke, sein Tod lässt uns ärmer zurück. Wir beten für ihn und 

dürfen hoffen, dass er nun „oben“ in der Gemeinschaft mit dem von ihm so oft besprochenen  „Mann aus 

Nazareth“ in der Fülle allen Lebens aufgehoben ist.

                                                                                                               Wolfgang Habrich / Thomas Boldt
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In allen Gemeinden unseres Bistums spüren wir es: es ist 

eine Zeit des Wandels, des Umbruchs, des Neuaufbruchs. 

Gewohntes wird in Frage gestellt, Sicherheiten gehen 

verloren, die üblichen Abläufe sind nicht mehr selbstver-

ständlich.

Wie wollen wir angesichts der radikalen gesellschaftli-

chen Veränderungen in Zukunft Christinnen und Christen 

sein? Wie wird Kirche morgen aussehen? Wie machen wir 

Lust auf Glauben? Wie kommen wir zu einem Christ-sein 

aus Berufung?

Wenn wir das Evangelium verkünden und in die Welt 

tragen wollen, müssen wir nah an den Menschen sein – 

und zwar an allen Menschen und in allen Milieus.

Das erfordert Veränderung, Umgestaltung und Erneuerung – und, dass es dabei auch staubt, ist unaus-

weichlich.

Der Staub steht allerdings nicht nur für Verfall, Veraltetes und Verschüttetes, sondern er ist vor allem auch ein 

Zeichen dafür, dass etwas passiert: Engagement und Umbruch wirbeln nun mal Staub auf.

Die nötigen Werkzeuge sind vorhanden, jetzt geht es um’s beherzte Anpacken!

Deshalb suchen wir Menschen

- die auch mal verhindern, dass zu viel Staub aufgewirbelt wird.

- die etwas vom Staub befreien und dabei etwas Wertvolles, Neues entdecken.

- die den Mut haben, etwas Altes mal abzuschlagen.

- die Freude daran haben, auch mal kräftig zuzupacken.

- die bereit sind, für die Gremien auf den verschiedenen Ebenen zu kandidieren.

In der nächsten Ausgabe stellen wir Ihnen die Menschen vor, die sich für einen Dienst  in den Gemeinden, 

der Pfarrei und der GdG zur Verfügung stellen.

allerheiligen
Am ersten November, Allerheiligen, gedenken wir in der Messfeier um 11 Uhr in St. Laurentius 

der Verstorbenen. In diesem Jahr wollen wir besonders an diejenigen aus unseren drei Gemeinden 

erinnern, die seit 1. November 2016  verstorben sind.

Daher laden wir alle, die seitdem einen lieben Menschen verloren haben, ganz herzlich zur Teilnahme 

an dieser Feier ein.                                                        Pastoralteam der Pfarre St. Laurentius
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INFORMATION DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE

 FOTO: jan hOnsbrOk

Kirchenmusik in Liturgie und Konzert

Sonntag, 1. Oktober 2017, 11.00 Uhr, 
St. Laurentius, Erntedankgottesdienst
mitgestaltet vom jugendchor st. Laurentius 

Samstag, 7. Oktober 2017, ab 10.00 Uhr, 
St. Laurentius
Öffentliche Generalprobe hohe Messe h-moll

Sonntag, 8. Oktober 2017, 15.30 Uhr, 
St. Laurentius
Konzert Chorprojekt Mönchengladbach – 
hohe Messe h-moll von j.s. bach

Samstag, 14. Oktober 2017, 18.00 Uhr, 
St. Michael
Hl. Messe mitgestaltet vom coro michaelis. 
Die kollekte ist für die kirchenmusikalischen 
aufgaben in st. Michael bestimmt.

Sonntag, 15. Oktober 2017, 11.00 Uhr, 
St. Laurentius
Musik des Barock für 2 Flöten und Orgel 

Dienstag, 31. Oktober 2017, 11.00 Uhr, 
ev. Kirche Odenkirchen
Festgottesdienst zum Reformationstag 
mit beteiligung unserer Chöre aus den Gemeinden 
st. Michael und st. Laurentius.

Stephanie Borkenfeld-Müllers
Tel. 02166 / 68 06 26
stephanie.borkenfeld-muellers@t-online.de

Ökumenischer Trauergesprächskreis
Trauern und der Umgang mit Trauer findet in unserm alltäglichen Leben nur wenig 
raum und oftmals fühlen sich Trauernde unverstanden und alleingelassen. 
Im Gespräch, auch im schweigen, im Miteinander wollen wir der Trauer raum und Zeit 
geben und nach Wegen suchen, mit dem erfahrenen Verlust besser leben zu können.
Erstes Informationstreffen: Donnerstag, den 9. November um 16.30 Uhr im Ev. altenheim Odenkirchen 
Weitere Termine: Donnerstag, 23. November sowie 7. und 14. Dezember, jeweils um 
16.30 Uhr im Ev. Altenheim Odenkirchen; Schmidt-Bleibtreu-Straße 15 -25.
Unkostenbeitrag: 12 Euro.
bitte melden sie sich vor dem Informationstreffen bei 
Pfarrerin angelika raff, 02166 – 1252220, angelika.raff-kgmode@gmx.de oder 
Frau anita Goebel-breuckmann, 02166 – 5554192, Loosen-breuckmann@gmx.de. 

Angelika Raff, Pfarrerin
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Fünf neue Messdiener in St. Laurentius
Die Messdienerschaft St. Laurentius Odenkirchen freut sich auch dieses Jahr neue Messdienerinnen und 

Messdiener zu begrüßen. In den letzten Monaten meldeten sich direkt fünf neue Teilnehmer an, um am Altar 

zu helfen. 

Wir freuen uns schon wieder auf die nächsten Gruppenstunden, um unsere Neuankömmlinge noch besser 

kennenzulernen. Auch wäre es sehr schön, wenn wir sie auch an der bevorstehenden “Herbstfahrt“ dabei-

haben. 

Auf eine gute Zeit mit euch!

Liebe Grüße Eure Leiterrunde

Bücher und mehr
Einnahmen Monat Juli und August gingen an das Hospiz St Christophorus in Mönchengladbach und an das 

Hospiz Balthasar in Olpe. Danke an alle Spenderinnen und Spender. Im Oktober soll die Initiative – Alterna-

tive Erziehung zum Heim –, ansässig in Mönchengladbach, unterstützt werden. 

Der Bücher- und CD Markt hat geöffnet am 

Donnerstag, 26. Oktober in der Zeit von 14.30 bis 18.30 Uhr und 

am Samstag, 28.Oktober von 11.30 bis 14 Uhr. 
Ort des Verkaufes ist das Pfarrheim Heilig Geist Geistenbeck, Stapper Weg 331, 41199 MG- Geistenbeck. 

Schmökern Sie für einen guten Zweck.                                                                               

Für das Bücherteam Irmgard Selker                                                                       

Offene Kirche in St. Michael – spannender erster Dienstag im Monat
500 Jahre Reformation – Anlass genug, einmal das Leben Martin Luthers in den Blick zu nehmen.

Am Dienstag, den 3. Oktober um 20 Uhr, sind alle herzlich eingeladen, gemeinsam mit der Referentin 
des Abends, Sigrid Marx von der evangelischen Kirche, die uns das Leben des großen Reformators anhand 
von Bildmaterial näher bringen will, auch über das zu reden, was die Konfessionen trennt und was sie verbin-
det. Uns erwartet wieder ein spannender Abend.

Und schon ein Ausblick auf den November...
Am 7. November wird uns das Thema „Die Zehn Gebote – Weisungen zur Freiheit“ begleiten.

Es bleibt spannend!

                                                                              Volker Reichardt
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Kommunionkleiderbörse
Nach der Kommunion ist vor der Kommunion! 
Da die Vorbereitung schon nach den Herbstferien in die nächste Runde geht, soll es auch in diesem Jahr 

wieder eine Kommunionkleiderbörse in Heilig Geist geben. 

Kommunionbekleidung für Jungen und Mädchen wird am Samstag, den 9. Dezember im Pfarrheim in 
Kommission genommen und am Sonntag, 10. Dezember zum Verkauf angeboten. Wir erheben 

eine Grundgebühr von 5,00 Euro für abgegebene Kleidung und halten eine Provision von 10 % ein, die 

unserer Gemeinde zugute kommt. 

Bei Interesse oder weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Reger  unter Telefon-Nr. 02166 187698. 

                                                                               Für den Gemeinderat Jenny Schlossmann                                                                        

Talentbörse am 1. advent in Heilig geist
Schon zweimal haben wir unsere Talentbörse mit Erfolg durchgeführt. Steckt dieses Angebot vielleicht auch 

noch in den Kinderschuhen, so sind sich doch alle einig, auch in diesem Jahr wieder die Türen zu öffnen für 

alle, die etwas anbieten und alle, die etwas erwerben möchten. 

Sie findet statt am 1. Adventsonntag, 3. Dezember von 10.30 bis 17 Uhr im Pfarrheim Heilig Geist, 

Stapper Weg 331.

Jede(r), der hobbymäßig mit seinem Talent etwas herstellt, bastelt, malt, knetet, sägt usw. und es auch mal 

weitergeben möchte, kann bei uns ausstellen und verkaufen. Gefragt sind nur selbstgefertigte Produkte, kein 

Trödel, keine gewerblichen Anbieter.

Haben Sie/ habt ihr Lust und Muße, da mitzumachen? Wir sind überzeugt, dass wir hier in Geistenbeck und 

Umgebung  viele versteckte Talente haben, und da ist es doch einfach mal an der Zeit, andere daran teil-

haben zu lassen.

Standgebühr: 1 Kuchen

Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt  und dieser Tag kann zu einem echten Fest der Begegnung 

werden.

Wer sich vorstellen kann, mit dabei zu sein, melde sich doch bitte im Pfarrbüro: 

dienstags oder donnerstags von 10-12 Uhr, Tel.: 17676 oder meldet sich per Mail: 

heilig-geist@st-laurentius-mg.de

Hier können dann auch  alle noch offenen Fragen beantwortet werden.

Wir freuen uns auf dich / euch / Sie !

                                                                           Der Gemeinderat Heilig Geist 
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Pfarrbüro: Eva Ohlms, Von-der-Helm-Str. 21, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
Bürozeiten: Mo, Mi + Fr von 9 - 12 Uhr, Di von 11 - 13 Uhr und Do von 15 - 18 Uhr
www.st-laurentius-mg.de                                                                 
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Pfarrheim: Eva Ohlms, Tel.: 60 56 35
Burgkindergarten: Karoline Küsters, Tel.: 60 95 17

Gemeindebüro: Eva Ohlms, Merodestr. 71, Tel.: 60 26 18, Fax.: 68 08 54
Bürozeiten: Mo von 16 - 18 Uhr + Do von 9 - 10.30 Uhr
E-Mail: st-michael@st-laurentius-mg.de
Pfarrheim: Elke Schmitz, Tel.: 96 11 00

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 176 76, Fax: 18 76 76
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
www.heilig-geist-geistenbeck.de
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de

Pfarrbrief-Redaktion:   pfarrbrief@st-laurentius-mg.de
Newsletter-Redaktion: newsletter@st-laurentius-mg.de
Homepage-Redaktion:  homepage@st-laurentius-mg.de

Pfarrvikar Michael Röring, Tel.: 57295 – MRoering@t-online.de
Pfarrvikar Pater Thomas Wittemann OMI, Tel.: 02182 / 82996-27 (Zentr.:-0)
wittemann@oblaten.de
Pastor Johannes van der Vorst, Tel.: 176 76 – heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Gemeindereferentin: Christina Bettin, Tel.: 68 08 62 – ch.bettin@web.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515 – ursula.kutsch@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Rita Weber, Tel.: 18 88 70 – rita.weber@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Gabriele Rütten, Tel.: 552751 - Gabriele.Ruetten@gmx.net

PSKF Sozialdienst Kath. Frauen
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 1 30 97-0
Priesternotruf – Handy: 0172 24 24 277 (bitte nur zur Spendung des Sakramentes der Kran-
kensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

NEU



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 

 

24 Std. Notdienst 
 

Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 

Der Mobile Mahlzeitendienst des Caritasverbandes
verpflegt eine gute Nachbarschaft

Lassen Sie sich von uns verwöhnen:
 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs
 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritas- 

 zentren in Ihrer Nähe
 ■ von freundlichen, zuverlässigen Fahrer- 

 innen und Fahrern heiß geliefert
 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Telefon 02161 464674
www.caritas-mg.de

HausNotRuf und MobilNotRuf des Caritasverbandes:
für ein sicheres, selbstbestimmtes Leben im Alter

Wir sind für Sie da und bieten u. a.:  
 ■ eine moderne, rund um die Uhr  

 besetzte HausNotRuf-Zentrale
 ■ HausNotRuf-Lösungen für alle gängi- 

 gen Telefonanschlüsse und für Haus- 
 halte ohne Festnetzanschluss

 ■ MobilNotRuf-Lösungen
 ■ Zubehörgeräte – z. B. Rauchmelder   

Telefon 02161 81020
www.caritas-mg.de



Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.30 – 18 Uhr
Sa. 8 – 12 Uhr 

Luisental 61
41199 Mönchengladbach
Tel. 0 21 66 / 91 54 20
Fax 0 21 66 / 18 57 02
info@holzfinis.de

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch !

www.holzfinis.de

Inh.: Annette Zimmermann e.K.

Burgfreiheit 53
41199 Mönchengladbach

Telefon: 0 2166 – 963930
Fax: 0 2166 – 963936
info@stadt-apotheke-jansen.de

www.stadt-apotheke-jansen.de

seit 175 Jahren in Odenkirchen

Ihre Gesundheit 
liegt uns am Herzen

Die Bestattung wird nach eigenen Vorstellungen        
gestaltet und durchgeführt. Den Angehörigen wird 
eine Vielzahl von Entscheidungen abgenommen. 
Auch ohne Angehörige kann eine Bestattung nach 
eigenen Wünschen durchgeführt werden. Die Kosten 
der Bestattung können durch Einzahlung des Betrages 
auf ein Treuhandkonto oder Hinterlegung einer Ver-
sicherung als Sicherheit im Voraus beglichen und die 
Angehörigen in finanzieller Hinsicht entlastet werden.

Burgfreiheit 120, Odenkirchen

BESTATTUNGSHAUS 
REINDERS




